
ALTENTREPTOW. Im Altentreptower Gara-
genkomplex Holländer Gang muß sich in
der Nacht vom Freitag zum Sonnabend
eine ganze Einbrecherbande ausgetobt ha-
ben. 19 Garagen wurden aufgebrochen und
weitere Garagentore, Türschlösser und Drü-
cker beim versuchten Einbruch beschä-
digt. Die Einbrecher stahlen nach erster
Übersicht Kassetten, Gegenstände, die in
Autos lagen, Treibstoff. Dabei brachen sie
skrupellos mit einemMontiereisen die Tür
eines verschlossenen Opel Vectra auf, das
Montiereisen ließen sie vor der Geragentür
liegen.

VON CHRISTINA WEINREICH

NEUBRANDENBURG. Es waren zu
viele, die einen Stand begehrten,
so dass Werner Hasart einigen
Handarbeitskünstlern eine Absa-
ge erteilen musste. Nach seiner
Darstellung ist die Handarbeits-
börse, die in diesem Jahr am 24.
und 25. September im Jahnsport-
forum der Viertorestadt stattfin-
det, die größte und bekannteste
textile Kunstmesse Norddeutsch-
lands. Vor 16 Jahren begann sie
sich mit knapp 18 Ausstellern
im HKB zu etablieren.
Mehr als 100 Aussteller aus

neun Bundesländern und auch

Schweden, darunter namhafte
Designer, Textilkünstler, Hand-
werker und Fachgeschäfte, bie-
ten an dem Wochenende wieder
neueste Trends und Entwicklun-
gen auf dem Textilmarkt und
stellen eine einmalige Angebots-
palette vor. Daneben können
Gäste an beiden Messetagen an
zahlreichen Workshops, vielen
anderen Mitmachaktionen und
Modenschauen teilnehmen.
Dass die Kreativ-Messe wieder

tausende Besucher anlocken
wird, ist sich Hasart
sicher. Die Börse ha-
be deutschlandweit
einen sehr guten Na-
men. Wobei er den
Begriff „Börse“
nicht mehr als in-
haltlich korrekt empfindet, da ja
hier längst viel mehr stattfinde
als nur Kauf. Die Messe steht in
diesem Jahr unter dem Titel
„Textile Botschaften“. Da passe
inhaltlich viel rein, und der Gast
könne mit absurden und tief-
gründigen Botschaften der Hand-
arbeit und Geschichten rechnen,

sagt der Veranstaltungsmana-
ger. Neubrandenburg werde an
den beiden Tagen voller Besu-
cher sein und er überlege, ob die
gastronomischen Einrichtungen
eine Vorinformation erhalten
sollten, um sich auf den An-
sturm einzustellen.
Als eine Besonderheit nennt

Hasard die Modenschauen. Auf
einer beispielsweise stellt die
Schwerinerin Esther John Harris
Tweed vor. Bei demMaterial han-
delt es sich um reine Schurwolle

der Schafe, ist hand-
gewebt, von vielfälti-
ger Farbenpracht,
robust und wär-
mend. Als Modell
werden Mitglieder
des KC Tollensia

den Laufsteg betreten. Sonder-
ausstellungen gibt es zu Patch-
work und Quilten. Die Messe um-
fasst vier Themenkomplexe: Vor-
führungen, Kreativbereich, His-
torisches Handwerk und Work-
shops. Die Handarbeitsbörse ist
an beiden Tagen von 10 bis 18
Uhr geöffnet.

ALTENTREPTOW (AB). „Ist das eine
schöne Kirche!“ Diese und ähnli-
che begeisterte Äußerungen wa-
ren gestern Nachmittag öfter zu
hören, als 41 Spender der Deut-
schen Stiftung Denkmalschutz
(DSD) auf einer Reise zu zahlrei-
chen von der Stiftung geförder-
ten Denkmälern die Altentrep-
tower St. Petri Kirche besichtig-
ten. Katechetin Annerose Haak
erzählte ihnen aus der Bauge-
schichte und begeisterte die Be-
sucher, die vor allem aus dem Sü-
den Deutschlands kommen, be-
sonders für den prächtigen
Schnitzaltar.
Die Stiftung hat vor zehn Jah-

ren die Turmsanierung mit
einer größeren Summe unter-
stützt und greift der Kirchge-
meinde auch jetzt bei der Sanie-
rung der Taufkapelle unter die
Arme. Weil 4000 Euro aus einer
zweckgebundenen privaten

Spende wegen Feuchtigkeitsschä-
den nicht ausreichten, „haben
wir noch ein bisschen was in
unserem Haushalt gefunden“,
sagte Heidi Gerber von der DSD.
So wie die Gäste von der Stif-

tung können auch andere Besu-
cher sich zu Kirchenführungen
anmelden, nachdem die Saison
der regelmäßigen Kirchenöff-
nung mit dem Tag des offenen
Denkmals zu Ende gegangen ist.
Außerdem sei die Kirche jeden
Sonntagvormittag geöffnet, so
Annerose Haak. Sie dankt den eh-
renamtlichen Bürgern, die St. Pe-
tri von Mai bis September regel-
mäßig offen gehalten und den
Besuchern Wissenswertes über
Bau- und Kunstgeschichte ver-
mittelt haben. „An fast 100 Ta-
gen war die Kirchentür nicht ver-
schlossen und es fanden etwa
900 Besucher den Weg dorthin“,
sagt die Katechetin. Zu den regel-
mäßigen Gästen zählen nach
ihren Angaben die Rotalis-Rand-
wandergruppen aus Süddeutsch-
land, „die ihre Termine schon
immer Anfang des Jahres mittei-
len und auch verlässlich einhal-
ten“. Kirchenführungen kann
man unter Telefon 03961 214745
oder 212992 vereinbaren.

NEUBRANDENBURG (BAY). Der
Dreikönigsverein hat gestern
rund eintausend Dinkel- und
Mischbrote verkauft. Gespendet
hatte die Brote nach dem Origi-
nalrezept Hildegard von Bingens
die Großbäckerei De Mäkelbör-
ger. Die Benediktinerin aus Bin-
gen, die in der katholischen Kir-
che als Heilige verehrt wird,
starb am 17. September 1179.
Der Vereinsvorsitzende Rai-

ner Prachtl erklärte im Markt-
platz-Center, er rechne mit Ein-
nahmen von rund 2000 Euro,
welche komplett an die Hospiz-
station in der Lindenstraße ge-
hen. Der Verein plant einen An-
bau, der ein Begegnungszen-
trum, ein Trauercafé und eine
Kapelle beherbergt.
Großabnehmer für die Back-

waren ist neben dem Dietrich-
Bonhoeffer-Klinikum, dem Pfle-

geheimMax Adrion, der Kommu-
nalen Dienstleistungs- und Han-
delsgesellschaft, der Sparkasse,
der Polizeiinspektion, dem Fi-

nanzamt, den Stadtwerken und
dem Schulamt erstmals auch die
Deutsche Rentenversicherung
Nord gewesen.

HEUTE VOR 20 JAHREN

Aus dem Nordkurier, Lokalseite Altentreptow,
vom 17. September 1991

Einbrecherbande macht
sich in Garagen zu schaffen

ALTENTREPTOW (THE). Wie wich-
tig die frühzeitige Heranfüh-
rung von Kindern an Musik und
Instrumente für ihre Entwick-
lung in allen Lebensbereichen
sein kann, ist längst bewiesen.
Doch das hat seinen Preis. Die
Musikschule Altentreptow/Dem-
min beschloss wie angekündigt
auf der Mitgliederversammlung
am Donnerstag einstimmig
neue Gebühren: Für Kinder
steigt der Beitrag um ein bis drei
Euro monatlich, je nach Dauer
des Unterrichts. Damit kosten
beispielsweise 45 Minuten Ein-
zelunterricht wöchentlich für
Kinder 43 Euro im Monat. Bei Er-
wachsenen liegt die moderate Er-

höhung zwischen zwei und
sechs Euro, das macht zum Bei-
spiel 56 Euro monatlich für eine
Dreiviertelstunde pro Woche.
„Die Gebühren für diemusika-

lische Vorschulerziehung bezie-
hungsweise für die Grundausbil-
dung verändert sich nicht“, teilt
Musikschul-Chef Gerd Rohde
mit. Die neuen Preise gelten ab
Februar 2012. Des Weiteren wur-
de der Haushaltsplan für 2011
beschlossen. Rohde verwies in
seinem Geschäftsbericht auf die
Erfolge in der vergangen Zeit. Er
informierte auch über die Fahrt
von zehn Schülern in ein Proben-
lager nach Verchen in den
Herbstferien. S. 18: „

HOBBY-MESSE Über
100 Handarbeitskünst-
ler stellen nächstes
Wochenende im
Jahnsportforum unter
anderem Trends auf
dem Textilmarkt vor.

REISE Eine Gruppe der
Stiftung Denkmal-
schutz war in St. Petri.
Besuche nach Verein-
barung sind möglich.

Die Reisenden sahen nicht nur die schönen Seiten von St. Petri, sondern auch die Probleme. Heidi Gerber
von der Stiftung zeigte ihnen ein vom Holzwurm zerfressenes Stück aus dem Dachstuhl. FOTO: A. BRAUNS

Karnevalisten
zeigen

Tweed-Modelle

DieQual der Wahl zu haben, das trifft
in Sachen Vergnügen auf die meisten

Wochenenden zwischen Früh- und Spät-
sommer zu. Dieses Wochenende stimmt es
wieder mal im doppelten Sinne. Denn Ver-
gnügen wird tatsächlich wieder reichlich
geboten. Ob Sie sich nun heute beim Ernte-
fest in Grischow ab 14.30 Uhr ins Getüm-
mel stürzen oder schon zum Erntedankgot-
tesdienst um 10 Uhr nach Letzin kommen,
danach mit durchs Dorf ziehen und zünftig
feiern oder aber mit der Grapzower Feuer-
wehr, die heute schon um 9 Uhr mit einem
Festumzug startet, auf ihren 90. Geburtstag
einen drauf machen – Sie haben die Qual
der Wahl. Oder wenn Sie’s lieber ruhiger
mögen und heute um 18 Uhr im Natur-
erlebnispark Mühlenhagen zur Abendwan-
derung starten oder einfach selbst den schö-
nen Tag zum Spazieren oder Pilze sammeln
nutzen – Sie haben die Qual der Wahl. Oder
wenn Sie lieber ein bisschen Kultur wollen
und heute um 16 Uhr zur Ausstellungseröff-
nung auf die Burg Klempenow fahren oder
morgen um 19 Uhr die sommerliche Chor-
musik in der Altentreptower St. Petri Kir-
che genießen (siehe Seite 18) – Sie haben
die Qual der Wahl. Was aber noch viel wich-
tiger ist: Morgen haben Sie noch mal die
Wahl imWahllokal. Das sollten Sie nutzen.

Verkaufte Dinkelbrote nach uraltem Rezept für den guten Zweck: Rai-
ner Prachtl (2.v.l.) vom Dreikönigsverein. FOTO: ANDREAS BAYER

ALTENTREPTOW (AB). Die Störche
sind bereits Richtung Süden ab-
gedüst, aber nach dem Storchen-
jahr ist vor dem Storchenjahr
für Expertin Bärbel Brod, die
sich jetzt schon wieder eifrig um
die nächste Saison kümmert.
Zum Beispiel um wacklige Hor-
ste oder auch gefährliche Strom-
leitungen. „In Tarnow-Mühle

und Kriesow gab es Todesfälle in
Elektroleitungen“, sagt sie. Die-
ser Tage hatte die Altentreptowe-
rin ein Gesprächmit Verantwort-
lichen des Energieversorgers
E.ON edis, damit solche Gefah-
renquellen beseitigt werden. In
unserer heutigen Ausgabe zieht
sie Bilanz des Storchenjahres.

SEITE 18: „HORSTKÄMPFE…“

NEUBRANDENBURG (NK). Klettern auf Behms-
höhe ist heute ab 15.30 Uhr möglich. Der
SV Turbine Neubrandenburg ermöglicht In-
teressenten das Abseilen von dem dortigen
Turm, der rund 20 Meter hoch ist.

Tag Nacht

Börse mit Botschaften
und Geschichten

Denkmalförderer
schwer begeistert

GANZ NEBENBEI

Doppelte
Wahl

VON ANKE BRAUNS

Dinkelbrote für das Hospiz
LOKALAUSGABE
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Musikschul-Beiträge
steigen leicht an

Storch-Expertin sorgt vor
POLIZEI

Traktor rammt Auto
ADAMSHOF (NK). Beim Einfädeln in den flie-
ßenden Verkehr stieß gestern in Adamshof
gegen 13.45 Uhr ein Traktor mit einem Pkw
zusammen. Laut Polizei entstand ein Sach-
schaden in Höhe von 2500 Euro.

TIPP ZUM TAG

Abseilen auf Behmshöhe
als besonderes Erlebnis

WETTER 21˚ 14˚ Windstärke 2 aus Richtung Südwest
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